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Biel: Schlichte Eleganz – Das Farelhaus 

Max Schlup entwarf in den 1950er Jahren das Kirchgemeindehaus Farel. Es zeichnet sich 

unter anderem durch seine Vorhangfassade, Materialwahl und interessante Raumorganisati-

on des Erdgeschosses aus, wobei der Gartenhof eine zentrale Rolle einnimmt. Die Veranstal-

tung beleuchtet den Bau im Rahmen des diesjährigen Themas «Austausch – Einfluss». 

Max Schlup entwarf das Farelhaus (Fertigstellung 1959) für die reformierte Kirchgemeinde in Biel. 

Eingereiht in die Häuserzeile am Oberen Quai, zeichnet es sich unter anderem durch seine Vorhang-

fassade, Materialwahl und interessante Raumorganisation des Erdgeschosses aus, wobei der Gar-

tenhof eine zentrale Rolle einnimmt.  

Mit dem Farelhaus wird am Europäischen Tag des Denkmals die Möglichkeit geboten, einen Bau der 

Moderne der 1950er Jahre zu besuchen. Mittels Führungen und einer Ausstellung wird das Haus im 

Rahmen des diesjährigen Themas «Austausch - Einfluss» beleuchtet. Die Solothurner Schule und 

die internationale Architekturentwicklung als Kontexte, aber auch Themen wie die Einbindung von 

Kunst in die Architektur und der Austausch zwischen dem Innen- und Aussenraum können am Ver-

anstaltungstag diskutiert werden.  

 

Weitere Auskünfte:  

- Karin Zaugg, Denkmalpflegerin Stadt Biel, karin.zaugg@biel-bienne.ch, Tel. 032 326 26 39  

 

Sonntag, 13. September 2015 

Was 

Individuelle Besichtigung sowie Expertengespräch, kleine Ausstellung zum Farelhaus und Führun-

gen durch die Fachstelle Denkmalpflege der Stadt Biel und den Berner Heimatschutz, Regionalgrup-

pe Biel-Seeland 

Wann  

10 Uhr einleitendes Expertengespräch 

10 bis 16 Uhr individuelle Besichtigung und kleine Ausstellung 

11.30, 13.30 und 14.45 Uhr Führungen (Dauer ca. 45 Min.) 
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Wo 

Oberer Quai 12, Farelhaus, Foyer 

ÖV 

Ab Bahnhof Biel Bus 1, 2, 4, 5, 6, 7, 8, 70, 71, 72 oder 74 bis Haltestelle «Zentralplatz», danach ca. 3 

Min. Fussweg 

Organisation 

Fachstelle Denkmalpflege der Stadt Biel und Berner Heimatschutz, Regionalgruppe Biel-Seeland 


